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Raus mit den Keimen!
Blasen-Nieren-Spültee gegen Harnwegsinfekte
Häufiger Harndrang, brennende Schmerzen beim Wasserlassen und das Gefühl, ständig auf die Toilette zu müssen sind die typischen Symptome einer Harnwegsinfektion. Rund acht Millionen Deutsche, vorzugsweise Frauen, leiden jährlich daran. In den meisten Fällen sind Bakterien aus dem Darm die Auslöser, die durch eine Schmierinfektion in den Harntrakt verschleppt werden. Ist das Immunsystem dann nicht stark genug, ist eine Entzündung vorprogrammiert.

Der Blick ins Innere

Die Niere (1) und die dazugehörenden ableitenden Harnwege mit Harnleiter (2), Harnblase (3) und Harnröhre (4) werden oft auch als Harntrakt bezeichnet. Die Aufgabe dieser Organe ist – allgemein dargestellt – die Filtration und Reinigung des Blutes und die Speicherung und Ausscheidung des Harns. Von der Niere werden außerdem lebenswichtige Mineralsalze rückresorbiert und zurück in den Stoffwechselkreislauf gebracht.

Im Akutfall
Hat es die Blase erwischt ist es wichtig, möglichst viel zu trinken, um die Keime auszuspülen. Neben stillem Wasser kann vor allem ein spezieller Tee – wie Sidroga Blasen-Nieren-Spültee aus der Apotheke – helfen. Seine Heilpflanzen-Kombination fördert die Harnausscheidung, verdünnt den Urin und schwemmt die Keime aus.

Vorbeugende Wirkung
Der Blasen-Nieren-Spültee kann auch vorbeugend gegen einen Harnwegsinfekt getrunken werden, was besonders zu den Infekthochzeiten wie im Sommer und Winter Sinn macht. Außerdem beugt er Nierengrieß vor.
Sidroga Blasen-Nieren-Spültee 

ist exklusiv in Apotheken erhältlich. 
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